
Der schön« Spanier senkte die dunklen
Wluaen vor dem strasenden Blick de«

der dem geliebten Mädchen
sah, dann wurden sie feucht,

al« er leise, schüchtern sast fragte: .Ha-
ben Sie nie die Macht der Liebe kenne»

> gelernt?»
Harold kämpfte gegen eine große Ver-

silchung Mann, den er n>!^
'

setzte sie intt ihrem laiiernden Schrägblick

er ist so stolz dc-

da« mit der Ei»limo-

sich die verkehrt abgedruckte Schrift de«
Briefe« aus dem Löschblatt, die scharsen

«e» Stübchen, dahin nlte jetzt und
riegelte sich ein. Vor ihrem Toilette-

dafür.
Sie richtete sich au« der halb,

Stellung aus und stützte sich

skr Deine Neuigkeit?'

- sie tha^

.Tausend Dank,» hauchte Louison und
schloß Alle« sort dani> überreichte si«

dein Schlüssel da« Löschblatt, welche«

Verständniß ?eine eifersüchtige Frau hat
scharfe Instinkte.

.Die« ist e« ich habe e« bereits« vor

? selbst Louison begann

eitler

Busen.

lief, die eine Sackgasse bildeten, so daß

sUeg sie in die Bel-Etage.

stattete Bericht und gab ihr die Schlüssel.

Wenn Alle« vorüber ist, erhältst Du
tausend Psnnd von niir?aus da« Ehren-

AI« Horold Randall mit seinem Boot

Ellens Shawl«, selbst hatte ihr da«

hier vorzu-
gehen."

Er lieh sie beim ersten Wort lo» und

die Nücklehr sei.

tung einer Gericht«perso» begehrte Ein-
laß.

.Wer ist hier Jame«?» siazic er. i»

Sie Ihr Gehalt, dic Pferde, John, briu-

dort.»^

g^ch^o^

d^r

gefüllt zu sem.

l'N.

Eastern-DiSconto-Bonk, Strand, City
London, Sic bedielt die Adresse sehr
leicht, e» war dieselbe, die auf allen

Theck« d«r Marquise de Lorrain«
stand.

S. Kapitel.

Vehrte bleich«,^
hoch schätzte und seine»

Harold lächelte ?Billig

kein Gott!»

al» die« geliebte Wesen.»
.Befaß?» fragte erschreckt Herr Reo-

nold, der Chef der S. Abtheilung (so

und P schloß) ?Besa?sagten Sie?"

.Gut, Herr," erklärte sich der Poli-

nn Trost sei»?-

bi
A

ll^e«
? ei nen> Blick

AIS der aus den Bock de^

.Die herrlichen Zöpfe,» sagte iveh-

lhre Schwester feiii

abgerissene« Ende er Tasche trüg,

' '

'i'n^"^u,c

wohnt die hübsche Jenny mit ihrem
Vater, Bell Hewitt. Ah, nun wissen
Sie e«! Ja wohl, Bell Hewitt ist der

sie nicht, was sie sprächen' ober es müßte

(Fortsetzung folgt.)

»er Erfinder »<« ««»>,»»»»».

stecke. Diese llmstände haben die Auf-

Ersindnnz des Celluloid« hat. B>sher

mit Recht, Dr. I. A. Mc-

literarische Fähigkeit und sür

seine eine Tochter, Edith, ist als Bor-
tragSkimstlcriil

b^annt.

den Er ließ sich

hiiitrr diesem zurück. Gegen Ende IS«S

bani), ?)., nach

mit Vorbehalt de» Rechtes aus die Her-

behattdelt. Der Präsident derselben

Theil des Gebiete«, das einst die össent

lahren ist eine große Anzahl d»ser Jn-

gklcklichen Besitzern solcher Inseln, E»

»er Stndrecher «l« Htlf»mitt«l.

gegen einen
Wirth in WilliamSburg, N U., gezeig«.

Geschichtche» mit, wie e« von dort e«-

S!o. 4»^Manka«tan^Ai>e.

Zähne.
Ein 140 I<> hre alter Russe,

Charles" Archer und Wood haben

neuer Gemeiudeweg sollte aiigclegi mr-

Weg und steckt ihn mit Mühe und An-
strengung durch Pflöcke ab. Das We^

HauS vermacht habe / Dann ist da«,

mehr werth al« da», wa« er ihr ver-

schrieben ha«.

Wie «««'» »tmmt.

Du scheinst Dich,» hat ein Student ge-

.gür H Ida i teressir^»'

V e an e

Dann pflegt fi« oft mit Hochgesühl
Und sehr oiel Stolz zu sagen:
?Als ich noch jung war, haben sich

Eine« Tage« kam der
Marschall M«e Maho«, »I« er »och
Präsident der sraiizösischen

nen Wahlkampsc« allerlei Bes^werden

sche^ll^blechte
dt> Rächt Präsec^

halten, sah ihn stchen und ssgt/bei sich:
Ich hab'«. Schnell öffnete er sein Fen-
Der Marschall biiistete seinen Mantel;

der Herr Präsect?» .Wie Sie sehen,

s>üh aus?» .Alle Tag«, Herr Präsi-

ich, Sie bürden gelegentlich Kleider
selbst. Bei mir ist da« fo »lt^

ihn die Rede kam, sagte der Marschall:
?Ja, da« ist ein Tausenl>«kcrl, der ist
immer bei seiner Sache «iid steht früh

e ac^B erll>i

Z. ist aber von diesem Ansangt seiner
so besrietigt, Häßler ine Fort^

bung um di« Aussind»»» eine« guten
Deutschen Worte« für .Cigarre.» Et
wird hinzugefügt, daß Bewerber

unsere Vorschläge veröffentlichen.
Wir schlagen folgende gut? deutsche Ue-
bersktzungen vor: Für feine So r»
t en- Rauchspargel. Dampsfttst. Feu-
eraal. Glimmdolch. Aschenbrödel. Lust-
ftiel. Heißsporn. Lippenscepter. Wonne-
pseil. Rauchzauber. Glühzapfen. Glückt-
horn. Taufendfasia. Braunkehlchen.
schlimme Sorten: Giftstachel.
GardinenschivSrzer. Nasentob. Appetit-
mörder. NikolinknSppel. Meuchelsten-
«l. Abfuri«. Pestrohr. SchrcckenSast.
Qnalkolben. Stinkgurken. Centrum«,

bohrer. Schandfäule.
nagel. Kohlknochen. PsennmWM^

Nicht au» d e » g > u
bringen. Seien Sie
versichert, Sie>x??en nirgend« so billig

ttwnn: ,Do» höre ich ?eden Tag, Jeder

Hans al« da« beste, bedeutendste und bil-
ligste!"-Reisender- .Datinnen Sie

Zweiselhiste Aufmerk-
samkeit.

b"rei,eii'» ?

will ihn, damit er eine rechte Freude ha«,
in feiner Muttersprach« anpumpen!»

Hosstil. Wie

Kopfschmerzen. er dies» Nacht
geruth? Allergiiädigft.

Wer dt« Menschheit haßt, hißt
immer «ur einzelne Menfchen.


